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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03514

Westlich von Spiekersdorf, im südlichen Waldbereich, unweit des östlichen Waldrand neben einem stark ausgebauten Entwässerungsgraben
liegender Sumpfseggen- Erlenbruch, der westlich in einen Birkenaufwuchs auf überwiegend entwässertem Standort übergeht. Die 
Baumschicht besteht überwiegend aus Erlen (Alnus glutinosa) unterschiedlichen Alters, denen vereinzelt Eschen (Fraxinus excelsior) und 
Moor- Birken (Betula pubescens) beigemischt sind. Die Strauchschicht wird aus Ohrweiden (Salix aurita) und Birken-, Erlen- und 
Eschenjungaufwuchs gebildet. Die Krautschicht enthält u.a. zahlreich Sumpfseggen (Carex acutiformis) , Flatterbinsen (Juncus effusus),  
Gelbe Schwertlilie (Iris pseudacorus, BAV), während Gemeiner Gilbweiderich (Lysimachia vulgaris), Wasser- Minze (Mentha aquatica) und 
Ufer- Wolfstrapp (Lycopus europaeus) vereinzelt auftreten. Die Fläche ist durch den unmittelbar benachbarten Entwässerungsgraben 
gefährdet. Für ihren Erhalt wird eine Reduzierung der Entwässerung bei Fortführung der derzeitigen Nutzung empfohlen. 
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Alnus glutinosa Carex acutiformis Iris pseudacorus

Betula pubescens Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Eupatorium cannabinum
Fraxinus excelsior Humulus lupulus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris
Mentha aquatica Milium effusum Salix aurita Urtica dioica


